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DIE SEITE DER
JUNIOREN

Anzeigen.
Skiroettübungen auf Kiibelialp, 27./28. Februar. Kosten Fr. 5.—
(inbegriffen Bahnfahrt nach Saanenmöser retour, Versicherung
und Unterkunft). Abfahrt am 27. Februar mit Zug 13.50 ab Bern
Hbf. Die Skiwettübungen bestehen aus Slalom, Abfahrt und
Geländelauf. Besprechung Freitag, den 26. Februar, 20 Uhr, im
Clublokal.
Skitour, 13./14. März, Rinderalp - Turnen (2033 m) - Buntelgabel
(1951 m) - Oberwil. Kosten Fr. 4.— (inkl. Bahn, Unterkunft,
Versicherung). Besprechung Freitag, 12. März, 20 Uhr, im Clublokal.
Monatszusammenkunft am 17. März, 20 Uhr, im Clublokal. Vortrag

von Herrn H. Duthaler: «Wie schützt sich der Skifahrer und
Bergsteiger vor Lawinen». Auf diesen Vortrag (mit Lichtbildern)
machen wir unsere Junioren ganz besonders aufmerksam.
Skikurs auf Kiibelialp, vom 29. März bis 3. April 1937, für Jünglinge

vom 14.—22. Altersjähr. Kosten Fr. 20.— (inkl. Bahn, Unterkunft,

Verpflegung und Versicherung). Bei genügender Beteiligung

gleichzeitig
Skikurs im Gantrischgebiet (statt Niederhornhiitte) mit Standort
Curnigelhütte. Kosten Fr. 15.— (alles inbegriffen).
Anmeldungen bis 20. März an O. Stettier, Pilgerweg 8, Tel. 36.569.

Berichte.
Monatszusammenkunft vom 20. Januar 1937. Anwesend 35 Junioren.

Es wird auf 23. 24. Januar an Stelle der Aeschlenalptour eine
Skitour ins Gantrischgebiet beschlossen. — Herr F. Riesen zeigt
hierauf nebst verschiedenen andern Filmen den anlässlich des Neu-
jahrs-Skikurses im Niederhorngebiet aufgenommenen, sehr gut
gelungenen Schmalfilm, womit er grossen Beifall erntet.
Skikurs Niederhornhütte (26.—31. Dezember 1936). Leiter: Dr. P.

Röthlisberger und F. Riesen. 12 Junioren.
Jch möchte erst Herrn Dr. Röthlisberger für die gute Leitung und
glänzende Fürsorge bestens danken. Dann vergesse man die
Handharmonika und den Filmapparat nicht, mit dem Fritz Riesen unter

Mithilfe unserer berühmten Stars ein grossartiges Monumentalwerk

der Filmkunst schuf, das am 17. Januar am J. O.-Abend
seine Erstaufführung erlebte.
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Wir genossen dort oben während des ganzen Aufenthaltes das
herrlichste Wetter. Schnee lag gerade bis vor unsere Hütte. Auf
den Schattenseiten in höhern Lagen war sogar Pulverschnee. Unser

Ziel war meistens der Bunschlerengrat. Zweimal besuchten wir
das Bunschlerental, das uns eine nette Abwechslung bot.
T rotz der guten Schneeverhältnisse gelang es zweien, den Fuss zu
verstauchen. Die Verletzungen scheinen aber nicht schlimm
gewesen zu sein, da die beiden humpelnd und aufeinander gestützt
Spaziergänge machten.
Die Stunden und Tage gingen rasch dahin, so dass wir nur
bedauerten, so früh von dem schönen Skigebiete Abschied nehmen
zu müssen. R. Keller.

Skikurs Kübelialp (26.—31. Dezember 1936). Leiter: Dr. R. Boss
und W. Stucki. 14 Junioren.
Am Samstagmorgen fuhren unserer 14 Junioren unter Leitung der
Herren Dr. Boss und Stucki dem Oberlande zu. Unterwegs schloss
sich noch ein Junior mit zwei Fräulein an, die sich später durch
Hosenflicken grosse Verdienste erwarben. Nachdem wir im
Skihaus Kübelialp Quartier bezogen hatten, ging's schon hinaus in
die weisse Pracht. In der Nähe des Skihauses wurde alle Morgen
tapfer geübt und am Nachmittag konnte man das Gelernte auf
den rassigen Abfahrten des Hornberges erproben. Am Abend
fehlte es uns nie an Unterhaltung. Um 22 Uhr war Nachtruhe;
doch sah man öfters im Dunkeln einige Senioren im Pyjama, die
wie Zebras umherhuschten. Doch stand man am Morgen, von
einem unbekannten Wecker geweckt, frisch und munter wieder
auf zur täglichen Uebung; denn die Schneeverhältnisse waren
immer sehr gut.
Dem S. A. C. und den Leitern danken wir bestens für die schönen
T age, die wir dort oben verleben durften. A. Storni.

Jahresbericht der Sektion Bern S. A. C.
für das Jahr 1936 (vierundsiebzigstes Vereinsjahr).

Werte Clubkameraden
Wie gewohnt, finden Sie in den ersten Nummern des laufenden
Jahrgangs der Club-Nachrichten den Jahresbericht und die
Rechnungsablage unserer Sektion, die wir Ihrer Beachtung empfehlen.
Wieder liegt ein Jahr voll Arbeit hinter uns, Arbeit in der Sektion,
im Vorstand, in den verschiedenen Kommissionen.... viel
Kleinarbeit, die nicht gerade in die Augen springt und eben doch getan
werden muss. Aber jeder tut sie gerne, dient er doch damit einer
schönen und guten Sache, dem S. A. C. und damit in weiterem
Sinne auch unserer schönen Heimat.
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